[image: ][image: ]



FRÜH-/SPÄTSCHICHT 3: ZUFRIEDEN LEBEN
BAUSTEIN LIEDER
Meine engen Grenzen (GL 437)
Wer unterm Schutz des Höchsten steht (GL 423)
Lobe den Herren (GL 392, vor allem 4. Strophe)


BAUSTEIN IMPULS ZU BEGINN

Laden Sie die Teilnehmenden ein, ihre Murmeln in die Mitte zu legen und dazu einen Satz zu ihren Erfahrungen der vergangenen Woche zu sagen. Die Murmeln werden mit einem schwarzen Tuch abgedeckt.
S	Wir wissen, die Murmeln sind da. Aber wir sehen sie nicht: Ein Bild für Menschen, die eine schwere Krankheit erleben. Manchmal deckt das alles zu. Obwohl sie wissen, dass Krankheit nicht das ganze Leben ist, können sie manchmal nichts anderes mehr wahrnehmen. Es bleibt nur die Krankheit, die Frage nach dem Warum und der bange Wunsch, wieder gesund zu werden. Hören wir dazu eine uralte Geschichte.


BAUSTEIN BIBELTEXT
2 Kön 20, 1-11

BAUSTEIN IMPULSE ZUM TEXT
S	Hiskija dreht sich mit dem Gesicht zur Wand, er will nichts mehr sehen. Er hadert mit seiner Krankheit, die nicht zu seinem guten Lebenswandel zu passen scheint. Er hadert mit Gott, den er nicht versteht. Er leidet an Gott, der anders handelt als gedacht, und sagt ihm das auch. Und das Unerhörte geschieht: Der Prophet muss umkehren und die Prognose ändern – vom Tod ins Leben. Selbst ein Zeichen wird noch dafür gesetzt, dass Gott seine Meinung, seinen Plan geändert hat. Und während man denken könnte: Schön wäre es, wenn das immer so ginge. Es wird uns vor Augen geführt, dass wir uns Gesundheit zwar wünschen, aber nicht machen können. Wie oft geht die Geschichte nicht so gut aus wie bei Hiskija! 





Heute können wir auf professionelle Hilfen und Unterstützung bei Krankheit zurückgreifen und manches ist medizinisch machbar. Die ungewisse Hoffnung auf Gesundheit aber bleibt. Wir berühren hier die Unverfügbarkeit unseres Lebens. Vielleicht ist deshalb der Geburtstagswunsch so verbreitet: Hauptsache Gesundheit! 

BAUSTEIN FRAGEN ZUM AUSTAUSCH
S	Haben Sie diesen Spruch schon gesagt?
Was meinen Sie genau damit? 
Wo würden Sie sich trauen es zu sagen, wo nicht?

Jede/r Teilnehmende erhält eine Murmel. 
S	Wir wollen eine Zeit der Stille halten. Währenddessen können Sie die Murmel betrachten, befühlen und sie in Gedanken auffüllen mit den Menschen, die krank oder körperlich bedürftig sind und um die Sie sich sorgen.
Stille (ca. 3min.) 

BAUSTEIN FÜRBITTEN
S	Guter Gott, segne und stärke alle, die sich in der Medizin und der Begleitung von Kranken gegen die Sinnlosigkeit eigenen wie fremden Leids stemmen.
Segne und ermutige diejenigen, die in den Flüchtlingslagern versuchen, medizinische Versorgung zu sichern, die oft nur einen Tropfen auf den heißen Stein bieten können und dennoch nicht aufgeben.
Segne und beflügele alle, die in gesundheitlichen Aufklärungsprojekten arbeiten und oft gegen Vorurteile kämpfen.
Segne und begleite uns selbst, wenn wir selbst unsere körperlichen Grenzen erfahren.

BAUSTEIN GEBET ZUM ABSCHLUSS
S	Wir halten die Murmel in der Hand und mit ihr das Bewusstsein, dass wir beschenkt sind mit mehr oder weniger guter Gesundheit. Das mag uns Frieden schenken und uns zum Werkzeug des Friedens werden lassen. So wollen wir beten: 
GL 19,4 (Herr, mache mich zu einem Werkzeug deines Friedens)





BAUSTEIN SEGENSBITTE
S	Nehmen Sie die Murmel als Erinnerung mit in den Alltag. Wenn Sie mögen, bringen Sie sie nächste Woche wieder mit. 
Wir wollen uns unter Gottes Segen stellen.

Gott, der Herr, schenke uns seinen Frieden. 
Er lasse unser Herz zufrieden sein. 
Er lege seinen Frieden auf alle, die krank und bedürftig sind. 
Er segne uns: der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
[bookmark: _GoBack]A	Amen.
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